Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2739 


Sachgebiet 784 


Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

1/4 (IV/ 1) - 680 70 - E - Mi 22/71 Bonn, den 26. Oktober 1971 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrarpolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 876/68 bezüglich der auf dem Sektor 
Milch und Milcherzeugnisse vorzunehmenden Berichtigun- 
gen der im voraus festgesetzten Erstattungen. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 12. Oktober 
1971 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Ge- 
meinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Drude: Budidrudterei R. Madel, 530? Wachtberg-Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 876/68 bezüglich der 
auf dem Sektor Milch und Milcherzeugnisse vorzunehmenden 
Berichtigungen der im voraus festgesetzten Erstattungen 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 804/63 
des Rates vom 27. Juni 1968 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Milch und Milcherzeug- 
nisse zuletzt geändert durch die Verordnung 
(EWG) Nr. 1410/71 "), insbesondere auf Artikel 17 
Absatz 3, i 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe; 

Artikel 5 Absatz 3 dritter Unterabsatz der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 876/68 des Rates vom 28. Juni 
1968 über die Grundregeln für die Gewährung von 
Erstattungen bei der Ausfuhr von Milch und Milch- | 
erzeugnissen und die Kriterien für die Festsetzung 
der Erstattung^) bestimmt, daß die im voraus fest- 
gesetzte Erstattung nach Maßgabe der Änderungen 
des Schwellenpreises und bestimmter Beihilfen be- 
richtigt wird. 

Es hat sich jedoch gezeigt, daß eine automatische 
Berichtigung der im voraus festgesetzten Erstattun- 
gen zu starr ist. Aus diesem Grunde ist der Kom- 
mission die Möglichkeit zu geben, die Berichtigung 
nach der jeweiligen Marktlage vorzunehmen. 

Eine Berichtigung der im voraus festgesetzten Er- 
stattung bei einer Änderung der Beihilfe ist im 
übrigen nur in den Fällen gerechtfertigt, in denen 
die Flöhe der Beihilfe bei der Festsetzung der Er- 
stattung tatsächlich berücksichtigt worden ist — j 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Der dritte und der vierte Unterabsatz von Artikel 5 
Absatz 3 der Verordnung (EWG) Nr. 876/68 erhalten 
folgende Fassung: 

„Es kann entschieden werden, daß die im voraus 
festgesetzte Erstattung berichtigt wird bei einer 
Änderung 

a) des Schwellenpreises für das Leiterzeugnis der 
Gruppe, zu der das betreffende Erzeugnis gehört, 

b) der Höhe der Beihilfe für die Erzeugnisse, für 
die eine Beihilfe gewährt wird, sowie für die 
Erzeugnisse, zu deren Herstellung derartige Er- 
zeugnisse verwendet werden; diese Vorschrift 
findet keine Anwendung auf diejenigen Erzeug- 
nisse, für die die Erstattung ohne Berücksichti- 
gung der gewährten Beihilfe festgesetzt worden 
ist." 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. November 1971 in 
Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 

ü Amtsblatt der Europäischen Gemeinsdiaften Nr. L 148 
vom 28. Juni 1968, S. 13 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 148 
vom 3. Juli 1971, S. 3 

^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 155 
vom 3. Juli 1968, S. 1 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Begründung 


Die Verordnung (EWG) Nr. 876/68 des Rates vom 
28. Juni 1968 über die Grundregeln für die Ge- 
währung von Erstattungen bei der Ausfuhr von 
Milch und Milcherzeugnissen und die Kriterien für 
die Festsetzung der Erstattung "‘j sieht vor, daß die 
im voraus festgesetzte Erstattung nach Maßgabe der 
Änderungen des Schwellenpreises und bestimmter 
Beihilfen berichtigt wird. Unter gewissen Umstän- 
den ist eine solche automatische Berichtigung jedoch 
nicht gerechtfertigt. Der vorliegende Verordnungs- 
vorschlag sieht vor, daß die Berichtigung unter Be- 
rücksichtigung der Marktentwicklung fakultativ 
vorgenommen und die Verordnung (EWG) Nr. 876/ 
68 entsprechend geändert wird. 

Diese Änderung entspricht derjenigen der Verord- 
nung (EWG) Nr. 1048/71 •'’), durch die Artikel 12 der 
Verordnung (EWG) Nr. 766/68 des Rates vom 
18. Juni 1968 zur Aufstellung allgemeiner Regeln 


für die Erstattung auf dem Zuckersektor ®) in dem- 
selben Sinn geändert worden ist. 

Im Hinblick auf die neue Vorschrift der Verordnung 
(EWG) Nr. 986/68, wonach bei der Ausfuhr von 
Magermilch oder Magermilchpulver in Form von 
denaturiertem Magermilchpulver oder von Misch- 
futter ein Betrag in Höhe der Beihilfe erhoben wird, 
ist weiterhin vorzusehen, daß eine Änderung der 
Beihilfe für diese Erzeugnisse die im voraus fest- 
gesetzten Erstattungen nicht mehr beeinflussen 
kann. 


4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 155 
vom 3. Juli 1968, S. 1 

•'>) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 114 
vom 26. Mai 1971, S. 10 

®) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 143 
vom 25. Juni 1968, S. 6 
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